Der Goldene Stab

Kaito Kid befreit sich von dem Gefängnis. Es passiert ein Mord, doch Shinichi zieht seine eigene Schlüsse. Shinichi behauptet das es ein unglücklicher Unfall gewesen sein muss und einer seiner Konkurrenten versucht hat ein Mord vorzutäuschen und an Herr Kazuhi zu schieben! Doch den wahren Beweis hat Kaito Kid.

Es war winterlich in Tokio. Die Kälte in Tokio erreichte den niedrigsten Tiefpunkt, bis zu –25 Grad Celsius. Frau Takago ging einkaufen und kam gegen 15.00 Uhr nachmittags nach Hause. Sie wollte ein Kuchen für Herr Kazuhi backen. Sie stieg die Treppe herauf um Herr Kazuhi anzurufen das mit den Kuchen etwas länger dauern kann, als sie unüberlegt die Treppe hinunterstürzte.

Ran klingelte zitternd an die Tür von Shinichi Kudo. Shinichi machte die Tür auf und fragte „Oh es tut mir leid mein Schatz, musstest du lang in dieser Kälte warten?“ Ran antwortete gereizt „Ah, für dich würde ich jede Minute warten!“. Sie küssten sich zärtlich wieder. Shinichi machte Ran was zu essen und fragte „Was willst du Essen? Pommes oder gefüllte Paprika, die meine Mutter gebacken hat?“ Ran antwortete „Ich nimm lieber was deine Mutter gebacken hat!“ Shinichi fragte „Hast was gegen meine Kochkünste?“ Ran sagte „ Mein Schatz, sei nicht so gereizt. Du bist eben ein guter ehemaliger Fußballspieler und der beste Detektiv aller Zeiten, was willst du mehr?“ Shinichi lächelte zurück und sagte „ Ja genau Ran!“. Da klingelte das Telephon und Shinichi nahm den Hörer und sagte „Hallo!“ und dann sprach Shinichi „ Wieder ein Mord!“. Ran aß die gefüllten Paprika während sie das Gespräch zuhörte. „ OK Inspektor Megure, ich komme gleich“. Shinichi legte den Hörer auf und sagte „Ran ich muss wieder ein Fall lösen!“, er küsste seine Ran und ging weg.

Shinichi fuhr mit den Stadtbus durch die Stadt. Leider musste der Bus warten, wegen der verschneiten Straßen. Als er in dessen Haus ankam, stand viele Polizisten und die Spurenexperten. Shinichi kam in das Haus herein und sah Inspektor Megure schreiben. Shinichi fragte „Inspektor Megure. Wann ist der Mord passiert?“ Inspektor Megure antwortete „ So gegen 16.00 Uhr !“ während Shinichi die Leiche zu untersuchen begann sprach der Inspektor weiter „ Die Leiche ist Frau Takago und ist 35 Jahre alt und die Sekretärin von Herr Kazuhi. Herr Kazuhi ist ein sehr erfolgreicher Kaufmann. Er verkauft viele technische Sachen wie DVD` s und Videos, Fernsehen usw. Er hat viele Firmen davon und hat viele Schulden. Es scheint so als hätte er seine Säkreterin umgebracht. Er hatte Sie durch die Treppe geschupst und dann ist sie mit den Hinterkopf an die marmorierte Treppenbrüstung gefallen und somit getötet .“ Shinichi war gerade beim untersuchen von Blutspuren als er fragte „ Wo sind die Beweise?“ der Inspektor antwortete „ Er wurde von einer Überwachungskamera aufgenommen wie er gegen die Zeit des Mordes in das Haus reingeht und rausgeht. Und noch mehr, man hat sogar seine Fingerspuren an Frau Takagos Kette gefunden und sein Blut an die Gelände der Treppe und bei Frau Takagos Brust. Man fand sogar auf das Messer Herr Kazuhis Blut. Es muss so geschehen das es zum Streit von Frau Takago und Herr Kazuhi gekommen ist und er die Wut verloren hat und Frau Takago durch die Treppe gestoßen hatte und schließlich mit dem Messer auf ihren Brust gestochen, damit er sicher ist das sie tot war.“ Shinichi fragte „Wie kann das sein? Herr Kazuhi und Frau Takago haben sich sehr gut verstanden. Und außerdem wie kann es sein das er Frau Takago auf die Treppe gestoßen hatte und schließlich mit den Messer auf sie gestochen hat? Weil ihr Kopfschädel beim Aufprall zertrümmert worden ist und die Wahrscheinlichkeit das sie am Leben war gleich Null ist. Wie kann das sein?“ Inspektor Megure stimmte Shinichi zu, dann sprach Shinichi weiter „ Ich glaube es ist ein Täuschungsmord, damit Herr Kazuhi der schuldige bleibt!“ Inspektor Megure öffnet ängstlich die Augen und fragte „ Es war kein Mord sondern ein Unfall?“ Shinichi antwortete „ So ist es!“ .

In der Morgenzeitung lass Shinichi morgens das Kaito Kid in einem Putzmann sich verkleidet hatte und somit aus dem Gefängnis entkam. Die gefüllten Paprika seiner Mutter hatte Ran alles aufgegessen. Und somit musste er seine gekochten Eier essen. Shinichi überlegte sehr lang an den Mordtäuschungsfall. Als Kogoro an die Tür klingelte. Shinichi machte die Tür auf und fragte „ Morgen Kogoro. Was führt dich hierher?“ dann fragte Kogoro ernsthaft „ Hast du mit Ran geschlafen?“ Shinichi wurde rot und fragte „Wie bitte?“ Kogoro antwortete „ Das ist der Beweis, du bist rot geworden!“ Shinichi begann zu schwitzen. Als Ran ankam und fragte „ Oh Paps musst du dich überall lächerlich machen?“ Kogoro antwortet „ Ran pass auf, du hast einen besseren Jungen verdient als ihn.“ Ran sagte „Ich entscheide über meinen Leben, weil ich 19 bin.“ Kogoro antwortet gelangweilt „Ja, Ja!“. Ran und dessen Vater Kogoro kamen herein und schauten Fernsehen beim Shinichi. Und dann kam wieder Kaito Kid in das Fernseher und seien entkommen. Ran sagte „ Wie schrecklich!“ als Shinichi heftig was sagte „ Warte kurz!“ Shinichi sah genauer auf das Fernseher und sah Kaito Kid und seine elegante Uniform seines verstorbenen Vaters. Aber etwas stimmte nicht, Kaito Kid trug einen goldenen Stab in der Hand. Dann fragte Ran „ Ist was?“ Shinichi antwortet flüchtig „ Nein, nichts besonderes!“. Kogoro fragte Shinichi gelangweilt „ Kann ich ein Bier haben und Yoko Okino sehen?“ Ran antwortet „ Paps, hör auf!“, Shinichi dachte ` Er ist wieder auf den Holzweg! `. Natürlich bekam Kogoro seine Wünsche, nur Yoko Okino Sendung fiel wegen Kaito Kid` s entkommen aus dem Gefängnis aus. Was am Ende das Bier halb so gut schmeckte.

Shinichi befragte Herr Kazuhi bei den Mordtäuschungsvorfall. Die ganze Zeit antwortet Herr Kazuhi das er seine Frau nicht ermordet hat und behauptet das er bei einem Mann große Schulden hat, etwa 2 Millionen Euro, weil er das nicht gleich bezahlen wollte kam es zum Streit. Herr Kazuhi sagte das der Mann Herr Ajano heißt und Geschäftsführer vieler Schmuckgeschäfte sei. Shinichi befragte Herr Kazuhi ob Herr Ajano auch Goldene Stäbe verkauft hat, nach langem nachdenken sagte Herr Kazuhi das er schon glaubt.

Zwei Stunden fuhr Shinichi zu Herr Ajanos Haus und befragte ihn ob er mit den Mord was zu tun hat, doch Herr Ajono bestätigte glatt das er mit den Mordtäuschungsvorfall nichts zutun hatte. Doch Shinichi bemerkte was ungewöhnliches beim Gespräch mit Herr Ajano das er wusste was Frau Takago beim Mordtag als Kleidung trug. Als Shinichi wegging dachte scharf nach als Kaito Kid vor seinem Gesicht aufkreuzte und den goldenen Stock an sich trug. Als Shinichi vor fünf Minuten Herr Ajano befragt hatte antwortete er das dieser goldene Stab ihn gehöre und Kaito Kid geklaut hat.

Shinichi begann Kaito Kid selbst zu verfolgen, ohne die Polizei zu alarmieren. Kaito Kid sprang durch die Dächer der Stadt. Shinichi wusste das er keine Zaubertricks wie Kaito Kid besaß doch etwas von Professor Agassas Erfindungen besaß was Kaito Kid nicht wusste. Shinichi nahm die Erfindung von Professor Agassa heraus die wie eine Pistole aussah, aber durch einen Knopfdruck ein Stahlnetz herauskam und Kaito Kid fing. Kaito Kid benutzte Poker Karten um sich zu befreien und das gelang ihn schließlich. Als Kaito Kid befreit wurde sah er Shinichi vor ihn stehen. Dann sagte Kaito Kid „ Na, hast du dich gefragt woher ich diesen Stab hab. Ich kann dir gerne verraten. Ich habe den goldenen Stab von Ajanos Wohnung geklaut. Was ich herausgefunden habe war, dass Herr Ajano dessen goldenen Stab gar nicht besaß sondern von Herr Kazuhi gestohlen hatte.“ Shinichi fragte verblüfft „ Wie soll ich das verstehen?“ Kaito Kid antwortete „ Als ich in Herr Kazuhis Papieren herausgefunden habe das der goldene Stab von seinen verstorbenen reichen Eltern abstammte. Die Eltern von Herr Kazuhi wurde von Herr Ajanos Vater umgebracht, der später durch einen Lungenentzündung starb. Man dachte das Herr Kazuhis Eltern durch einen Autounfall gestorben seien, aber als Herr Kazuha die Ermittlungen selbst in die Hand nahm, bemerkte er das an die Bremsen manipuliert worden war und die Bremsenteile an Herr Ajanos Wohnung fand. Herr Kazuha war damals mit Herr Ajano befreundet, als er von diesen Vorfall wusste war er empört, er erfuhr das Ajanos Eltern neidisch auf Kazuhas Eltern waren, weil sie reicher waren und sie umbrachten. Herr Kazuha wollte Herr Ajano der Polizei stellen, doch Herr Ajano sagte dann, wenn er ihn verrät dann bringt er Herr Kazuhi um und seine Sekretärin um, Herr Ajano bestechte Herr Kazuhi indem er mit ihn verhandele. Herr Ajano stahl eines Tages den goldenen Stab von Herr Kazuhi um reicher zu werden, er drohte Herr Kazuhi den goldenen Stab zu verkaufen wenn er seine 2 Millionen nicht ausgibt und der Polizei verrät das seine Eltern Kazuhis Eltern umgebracht haben. Der goldene Stab war ein Erinnerungsstück an seinen Vater. Herr Kazuhi hasste deshalb Herr Ajano.“ Shinichi war sprachlos wie viele Informationen Kaito Kid gesammelt hat, dann fragte Shinichi „ Wo hast du die ganzen Informationen?“ Kaito Kid antwortete „ Von Herr Kazuhi und seinen Papieren mit den Informationen über den goldenen Stab.“ Shinichi war gerade Kaitos Kid Stab zu nehmen als er flüchtig verschwand und über die Dächer der Stadt sprang. Shinichi dachte ` Was für ein arroganter Schnösel`.

Am nächsten Morgen schlief Ran bei Shinichi. Shinichi wachte früher auf und dachte über die Geschichte was Kaito Kid ihn erzählt hat. Der Beweis um Herr Ajano zu überführen lag nicht so weit. Shinichi weis auch das Herr Ajano ein Mord vorgetäuscht hat um Herr Kazuhi hinter Gittern zu bringen.

Zwei Stunden später fuhr Shinichi bei Herr Kazuhi der in Gefängnis saß. Herr Kazuhi gab Shinichi ein Rat das die Papiere mit den Informationen über den goldenen Stab bei ihn zu Hause sind. Jetzt bestätigte sich die Vermutung das Kaito Kid recht hatte. Als Shinichi von dem Gefängnis rausging, hatte er so ein Gefühl das er zu Herr Kazuhis Sekretärin Haus gehen um mehrere Informationen über den Tod der Sekretärin Takago zu bekommen. Als er in dessen Haus eintraf entdeckte er in der Küche den goldenen Stab in Originalform, obwohl das aus goldener Farbe bestand und man dachte das es Original sei. Shinichi bemerkte das erst später. Er nahm den goldenen Stab und führte mit einer verschlossenen Packung zu der Polizei. Die Fingerabdrücke auf den goldenen Stab wiesen darauf hin, das sie von Herr Ajano stammen. Shinichi traf später Herr Ajano der in seien komfortablen Balkon saß und den Nachthimmel ansah. Shinichi traf ein und sagte „ Herr Ajano, Sie brauchen sich nicht zu verstecken. Ich habe nach dem goldenen Stab in Frau Takagos Küche die Sekretärin von Herr Kazuhi gefunden. Der goldene Stab in der Küche von der Sekretärin war leider die Kopie einer Originale.“ Herr Ajano regte sich auf „ Wie kann das sein! Ich war vor einer Woche in Takagos Küche und...“ Shinichi unterbrach sein Gespräch „ Sie haben sich selbst überführt. Man fand ihre Fingerspuren an den goldenen Stab. Und sie haben sich selbst verraten als sie eben sagen wollten das sie in Frau Takagos Wohnung wahren!“ Herr Ajano schrie „ JAAAA, es stimmt. Ich wollte an den Tag suchen ob der gestohlene goldene Stab von Kaito Kid wieder Herr Kazuhi bekommen hat und bei seiner Sekretärin versteckt hat. Als ich in der Wohnung von Frau Takago ankam, wollte sie mich zu erst gar nicht reinlassen. Ich war voll betrunken an dem Tag und wollte unbedingt an den goldenen Stab ran. Leider kam ich nicht dazu, Frau Takago schmeißte sie mich raus. Als ich nächsten Tag wieder kam, ging die Tür nicht mehr auf. Ich versteckte mich damit die Überwachungskamera mich nicht aufnahm um so Frau Takago umzubringen, als ich in der Wohnung ankam sah ich sie blutend in der Treppe liegend, sie war tot. Ich nahm das Küchenmesser und stach sie ein. Ich hatte natürlich Handschuhe, weil ich hatte sie vor umzubringen. Dann ging ich wieder nach Hause und verkleidete ich mich in Herr Kazuhi und die Überwachungskamera nahm mich in den Kostüm auf. Ich hatte auch seine Fingerabdrücke mit einer speziellen Folie von seiner Zigarettenschachtel abgenommen und auf die Treppenbrüstung und auf Frau Takagos Kette gestempelt. Natürlich dachte ich wieder in dem selben Kostüm ab zu hauen. Ich wollte bevor ich wegging noch den goldenen Stab stehlen doch, der war nicht in der Küche.“ Shinichi antwortete „ Ihr lügt. Ihr habt den goldenen Stab gefunden und genommen, doch leider klopfte Herr Kazuhi an der Tür und sie mussten den schweren goldenen Stab in die Küche lassen und aus dem Fenster herausspringen um so zu entkommen. Ihre hinterlassene Fingerabdrücke in den goldenen Stab hat sie überführt.“ Herr Ajano wurde nervös und Wütend und sagte „ Wegen diesen schönen goldenen Stab bin ich überführt worden, was für einer Ironie des Schicksals!“ Herr Ajano hob eine Pistole heraus und wollte auf Shinichi schießen als die Polizei schrie „ Keine Bewegung!“ Herr Ajano wurde ins Gefängnis wegen Diebstahls und Mordvortäuschung gebracht.

Herr Kazuhi bedankte sich an Shinichi, schließlich verabschiedeten sie sich. Shinichi hat wieder einen Täter überführt. Leider hat er einen nicht überführt und das war Kaito Kid. Shinichi dachte an die Worte von Herr Kazuhi, er sagte „Egal ob der goldene Stab gestohlen bleibt, heißt das noch lange nicht das die Erinnerung an meine Eltern verloren geht, sondern stärkt mein Selbstbewusstsein.“

Als Shinichi nach Hause kam, gefiel ihn gar nicht das Kaito Kid den goldenen Stab von Herr Kazuhi gestohlen hatte. Es vergingen Tage und Nächte und Kaito Kid lief durch die Stadt mit den goldenen Stab und raubte wie immer die Sachen von den reichen Leuten.

Shinichi ging nächsten Montag zur Schule. Es blieben noch 3 Monate bis er seine Abitur geschafft hatte. Ein Junge namens Kaito Korruba ging in der selben Klasse wie Shinichi und kannte viele Zaubertricks um seine Freundin Shila zu überraschen. Shinichi nahm einen spitzen Bleistift und machte vor das er mit den Bleistift auf Kaito Korruba fiel. Jahrelang hatte Shinichi verdacht das Kaito Kid eigentlich Kaito Korruba ist. Als Shinichi auf Kaito Korruba fiel, schrie er „Aua, pass doch mal auf!!“ Shinichi stand auf und entschuldigte sich. Shinichi nahm seinen Bleistift und packte sorgfältig in eine Folienverpackung und dann die Folienverpackung in seiner Tasche. Als er mit Ran auf dem Weg zu Polizeipräsidium war, fragte Ran merkwürdig „ Glaubst du wirklich Shinichi, das Kaito Korruba Kaito Kid ist?“ Shinichi antwortete „ Ich bin Hundert Prozent sicher. Er kennt sich mit den Zaubertricks aus wie Kaito Kid und seine Stimme ist fast die gleiche, außerdem liest er Zeitungen über Raub und Diebstahl und er ist arrogant wie Kaito Kid. Kein Zweifel mein Schatz, er ist es!“ Ran erschrak und sprach weiter „ Wie ich bisher weis, hat Kaito Korruba eine beste Freundin und sie weis nicht von seiner Identität da er Kaito Kid ist. Die Freundin heißt Shila und ist genau so wie Kaito Kid in Zauberei verliebt, leider mag sie Kaito Kid nicht sondern Kaito Korruba, was sie aber nicht weis ist das Kaito Korruba eigentlich Kaito Kid ist.“ Shinichi stimmte ihr zu. Eine weile später trafen sie das Polizeipräsidium. Shinichi überwies Inspektor Megure den Bleistift mit der Folienverpackung. Dann ging er mit Ran in einem Restaurant. Sie aßen gemütlich und dann kam Sonoko die beste Freundin von Ran. Sonoko saß neben Ran und Shinichi davor. Als plötzlich Inspektor Megure in Shinichis Handy anrief und sagte das die Blutproben von Kaito Kids zerrissene Kleidung und Kaito Korrubas Verletzungen übereinstimmten. Shinichi lächelte siegerreich. Shinichi steckte sein Handy in seiner Jackentasche. Er antwortet Sonoko und Ran das Kaito Korruba eigentlich Kaito Kid ist. Da hörten Shinichi Ran und Sonoko draußen Bremsen quietschen und einen fürchterlichen Krach. Shinichi rannte los um zu sehen was passiert war anschließend Ran und Sonoko hinterher. Sie sahen das zerfetzte Auto, das Auto war ein weiser Mercedeslimousine. Drinnen saß der tote Kaito Kid blutend hinter dem Lenkrad. Als Shinichi die Leiche identifizieren wollte stellte er fest das Kaito Korruba nicht war sondern ein anderer Mann in Kaitos Kid Kostüm. Die Mercedeslimousine ist gegen einen Betonpfeiler gerast. Shinichi verständigte sofort die Polizei.

Halbe Stunde später traf Inspektor Megure in den Tatort ein. Der Inspektor untersuchte die Leiche und sagte „ Es handelt sich wahrscheinlich um einen unglücklichen Unfall . Ihr hattet Glück die wiese Mercedeslimousine wäre fast in den Restaurant eingeschlagen.“ Shinichi stimmte Megure zu, dann sagte Shinichi „ Ich glaube nicht das es ein Unfall gewesen sein muss, weil die Bremsspuren 40 Meter lang ist und nach meiner Schätzung fuhr das Auto 110 Stundenkilometer schnell, darauf folgt das es genügt Zeit gegeben hätte um zu Bremsen. Leider ist beim diesen Fall nicht so.“

Zwei Stunden später bestätigten sich Shinichis Vermutungen bei den Untersuchung des Falles das es kein normaler Autounfall war, sondern jemand seine Finger in Spiel hatte. Ein Tag verging und Shinichi Kudo hatte den Fall nicht gelöst.

Am nächsten Tag ging Shinichi wieder zur Schule. Er traf Kaito Korruba in einem Gebüsch mit seiner besten Freundin Shila streiten. Shinichi hörte Shila sagen „ Korruba gib auf ich weis das du Kaito Kid bist. Du weist ich bin auch Zauberin wie du und ich habe dich heimlich mit einen Aufnahmegerät aufgenommen wie du über den verunglückten Kaito Kid der gestern einen Unfall mit den Auto gehabt hatte getrauert hast!“ Korruba antwortet „ Nein es war Mord. Soviel ist sicher!“. Shinichi hörte verblüfft das Gespräch mit, als Shila vor seinen Gesicht weinend wegrannte.

Shinichi erzählte Ran eigene Minuten später nach diesen Vorfall mit Korruba: „ Ran, du weißt das Korrubas Vater auch Kaito Kid war und von der untergegangenen schwarzen Organisation umgebracht wurde und das Wodka und Frau Fuhijo verhaftet wurden. Der Vater von Korruba hatte einen Freund der ebenfalls Zaubertricks liebte und als Kaito Kid 1 umgebracht wurde vertrete sein Freund Kaito Kid und wurde somit Kaito Kid 2. Als Korruba die Kammer seines Vaters entdeckte wurde er auch zum Kaito Kid 3.“ Ran antwortete „ Kaito Kid der zweite wurde also umgebracht!“ Shinichi antwortete „ Kluges Mädchen!“.

Als Kaito Kid wieder beim stehlen war schlug Shila ihn von hinten nieder und sagte „ Korruba mein Schatz hör auf dich in Kaito Kid zu verkleiden sonst muss ich meinen Vater der auch Polizist ist das Geheimnis über Kaito Kid verraten!“ Kaito Kid fragte lächerlich „ Ist das wieder ein Scherz von dir?“ Shila antwortet „ Nein, ich meine es ernst! Der Täter von deinen Vater wurde erfasst, das war die schwarze Organisation.“ Korruba antwortet „ Die schwarze Organisation hatte Detektiv Conan beziehungsweise Shinichi Kudo überführt. Und jetzt will ich selbst den wahren Täter erfassen!!“ Shila antwortete weinend „ Pass auf dich auf Korruba!“ dann antwortete er rennend „ Keine Angst mein Schatz ich komme wieder!“. Als er verschwand spürte Shila ein Stich in ihren Herzen. Sie ahnte etwas böses voraus.

Als Korruba über die Dächer der Stadt sprang und denn gestohlenen goldenen Stab in seine Hand haltend erschoss ihn jemand aus der Ferne. Kaito Kid fiel am Boden und war für kurze Zeit Ohnmächtig, dann stand er wieder auf und schaute eine 25 Jährige Frau die eine Pistole auf ihn gerichtet hat. Der Frau fragte „ Na Kaito Kid 3 bist du verletzt?“ Korruba antwortet flüchtig „ Sie haben den Freund meines Vaters, nämlich Kaito Kid 2 umgebracht!“ die Frau antwortet höhnisch „ Natürlich und ich heiße Frau Marano und ich war ein wichtigstes Mitglied der ehemaligen schwarzen Organisation und arbeite jetzt für Herr Ajano als Sekretärin. Leider ist Ajano ins Gefängnis, weil Shinichi ihn wegen Täuschungsmordes und Diebstahls überführt hat.“ Die böse Frau nahm den goldenen Stab aus Korrubas verletzten Hand schnell weg. Korruba sagte laut „ Sie sind die böse Sekretärin. Sie sind schlimmer als Herr Ajano.“, dann antwortete sie „ Es hat alles seine Zeit!“ und wollte schließlich Korruba erschießen als Shinichi von einem anderen Dachteil rief „ Keine Bewegung!“, Shinichi hielt eine Waffe in seiner Hand. Die Frau fragte lächerlich „..Du..Denkst..du...kannst was ausrichten Kleiner?“. Shinichi sagte „ Ich weis wer Kaito Kid umgebracht hat und das waren sie bei der Untersuchung des zerstörten Wagens fand man an den zerstörten Motor ihre Mundspeichel Frau Marano. Ich dachte es ist nur ein Ölteil der abgewischt wurde. Es muss so passiert sein, sie wollten die Bremsen manipulieren und als sie sich mit den Gesicht auf den Motor lehnten blieb ein wenig von ihrer Mundspeichel drauf, sie wollten es schnell abwischen doch dann kam Kaito Kid 2 und sie schafften es nicht!“.

Später kam Heiji Hattori ebenfalls ein Schülerdetektiv wie Shinichi und war nicht bewaffnet doch er besaß Handschellen um Kaito Kid zu verhaften und Shinichi besaß Handaschellen um Frau Marano zu verhaften. Doch leider schoss Frau Marano auf Heiji der gerade war Kaito Kid zu verhaften war schnell und lief weg. Shinichi sagte „ Oh Nein Heiji bist du in Ordnung? Kannst du dich auch um Korruba kümmern?“ Heiji antwortet „Ja Klar...“ als Korruba ihn unterbrach und sagte „ Hier Shinichi das ist eine Zauberwolke die von meinen Vater erfunden wurde, du kannst es haben!“ dann wurde er Ohnmächtig während Heiji zu Shinichi sagte „ Nimm die Zauberwolke und verhafte Frau Marano!“ Shinichi nahm das Spray mit den Schild Zauberwolke von Korrubas Hand weg und verschwand.

Shinichi rannte so schnell wie möglich als Frau Marano ihn überfallen wollte, doch Shinichi reagierte schnell und schlug sie zurück, während die Pistole von Frau Maranos Hand auf die Kanalisation des Asphaltes fiel. Sie war wütend und schups Shinichi vors Gesicht weg. Shinichi stand auf um sie zu fangen. Anschließend nahm Frau Marano den goldenen Stab und schlug heftig auf Shinichi. Shinichi nahm dann die Zauberwolke von Korruba und sprühte auf Frau Marano, während Frau Marano die Zauberdosis mit den goldenen Stab von Shinichis Hand wegwarf. Doch dann später konnte Frau Marano wegen der Zauberwolke nicht richtig sehen und rannte von der Zauberwolke weg um besser sehen zu können als Shinichi vor ihr stand, sie nahm den goldenen Stab wieder und wollte auf Shinichi stechen, weil sie nicht so richtig sehen konnte wo Shinichi ist, stach sie in die Luft. Shinichi nahm den goldenen Stab, dann nahm sie ihn wieder weg. Obwohl sie halb Blind von der Zauberwolke war, rannte sie mit den Stab durch die Straße immer weg. Als Shinichi wieder vor ihr stand um den goldenen Stab aus ihrer Hand wegzunehmen versuchte, wollte sie Shinichi mit den Stab wieder stechen. Shinichi währte sich und der goldene Stab flog mitten im Kampf hoch, als die Polizei eintraf. Die Polizei sah wie Shinichi und Frau Marano sich stritten als der goldene Stab aus dem Himmel wieder herunterfiel und Frau Marano auf die Brust stach.

Frau Marano wurde ins Krankenhaus gebracht und schließlich ins Gefängnis. Glücklicherweise hat sie den Stich des goldenen Stabes überlebt. Kaito Kid wurde wieder verhaftet. Einige Tage später beschloss das Gericht Kaito Korruba auf Bewährung zu verhaften. Als eines Tages Shila Kaito Korruba ins Gefängnis besuchen wollte sagte Korruba weinend „ Ich will nicht das du mich so siehst. Ich wollte nur die Ehre meines Vaters schützen!“, Shila sagte weinend „ Ich habe gewusst das es was schlimmes passieren würde. Dein Vater Kaito Kid war wirklich ein Berühmter Dieb. Doch Diebstahl ist eine Ungerrechte Sache. Du kannst wieder Zauber werden und das auf friedvolle Art und...“ dann unterbrach Kaito Korruba Shilas Gespräch und sagte wütend „ Ich sitze ins Gefängnis!!“ Shila begann heftig zu weinen, während Kaito Korruba ihre Tränen wischte und weinend sagte „ Ich sitze auf Bewährung ins Gefängnis!“ Shila antwortete „ Ich habe Angst das du länger ins Gefängnis bleiben wirst, weil mein Vater gesagt hatte das du der meistgesuchte Dieb Aller Zeiten warst.“ Kaito Korruba sagte zitternd „ Meine Schöne, bleib hart. Liebe mich nur mich und vergiss das Schicksal das uns getrennt hat.“ Shila weinte fürchterlich und hörte später auf, als die Polizisten sie draußen begleiteten. Sie stand wieder vor dem Sicherheitsgefängnis und sah die Sonne friedvoll über ihres schönes Gesicht scheinen.

Ran heilte Shinichis Wunden, während Heijis Freundin Kazuha seine Wunden heilte. Sonoko die beste Freundin von Ran lernte wieder einen Jungen kennen. Ran, Shinichi, Heiji, Kazuha und Sonoko machten Camping. Diesmal schien die Sonne fröhlich über Tokio und der goldene Stab gehörte wieder seinen Besitzer.
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